
';: . 

.,!-
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XII. Gesetzgebungsperiode 
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Parlamentarische Anfrage Nr.547/J 
an d~n Bundeskanzler, betreffend 
Abverkauf der Betriebsgrundstücke 
der LAKOG Ges~m.b.H. i.L. 

An den 
Präsidenten des Nationalrates 
Herrn Dipl. Ing. Karl vJALDBRUNNER 

1010 vI i e -n 

26. April 1971 

Die Abge ordneten zum Na tionalra t SUPPAN, DEUTS CHfVIJ\ NN , GORTON 

und Genossen haben am 17. März 1971 unter der Nr. 547/J an mich 
eine Anfrage ,betreffend Abverkauf der Betriebsgrtmdstücke der 

LAKOG Ges.m.b.H.LL. ~ _gerichtet, welche folgenden VJortlaut hat: 

"Da der Herr Bundeskanzler in, seiner schriftlichen Antwort vom 

3. März 1971(Z1. 78.202/2-6/71) auf die Frage des Abgeordneten 
SUPPAN in der Sitzung des Ausschusses für Verstaatlichte Betriebe . 
vom 12. Feber 1971 betreffend Abverkauf der Betriebsgrundstücke der 
LAKOG zu wenig ins Detail ging, sehen sich die unterfertigten Abge":' 

ordneteri neuerlich veranlaßt, an ihn folgende Anfragen zu richten: 

Anfrage: 
10 )We lche Ob,j.ekte des\.'Jerkes in Wolkersdor,f wurden verkauft:? 

2.) Welch~rPreis wurde hiefür erzielt? 

3.) An wen ~urden die Grundstücke verkauft? 

4.) Welche Angebote waren vorhanden? 

-5.) Welche Grundstücke der Elektrozentrale der alten 
Schachtanlage-n in St. Stephan wurden verkauft? 

6.) W~lcher Verkaufspreis wurde hiefür erzielt? 

7.) Wer waren die Käufer diesEr Objekte? 
, 8.) Welche Angebote waren hiefür vorhanden?" 

Ich beehre mich diese Anfrage ~-1ie folgt zu beant,v-Jorten: 
,Zu Frage 1: 

Im ehemaligen Herksgelände vJolkersdorf wurden an Objekten verkauft: 

Werkstätten, Magazine, Garagengebäude:, Verwaltungsgebäude, Schacht

hallen, Fördermaschinenhaus Nord und Süd, Kesselhaus, Aufbereitungs

anlage, Separation, Zimmerei, Verladetrakt mit Kohlenbunker, Wieg€

und Verlcaufsbüro und Sprengmi t telbunker 0 
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Zu Frage 2: 

Die hiefür erzielten Preise sind dem Bundeskanzleramt bekannt, 

können jedoch nur mit Zustimmung des Liquidators dEr LAKOG t.L. 

und der Käufer öffentlich bekanntgegeben werden. 

Zu Frage 3: 

Die. Grundstücke wurden an die Maschinenfabrik Peter ZIIv'J·1ER, 

Kufstein, und an die Kohlengroßhandlung BARTL, Klagenfurt ver

kauft. 

Zu Frage 4: 

Es waren folgende Angebote vorhanden: 
Interkork InVEstment Ges.m.b.B., Schweiz 
Ziegel- und Schotter~"erke D. I. Tauschi tz, Klagenfurt 
Baumaschinenfabrilc v!ilhelm Sixt, Klagenfurt 
Pyrotechnische Fabrik LiebeDwein, st. Veit/Kärnten. 

DiE; oben apgeführten Firmen hatten jedoch nur Interesse an 1e1l

grundstücken des Werksgeländes. 

Daneben haben noch die zu Frage 3 angeführten Unternehmunger; An-
o . 

gebote gestellt, die .jeweils einen größeren Anteil als die der vorge

nannten Unternehmungen zum Gegenstand hatten. 

Zu Frage 5: 

Von den Grundstücken der Elektrozentrale der al td1 Schachtanlage 
in st. Stephan wurden die Elektrozentraleselbst, das Trafogebäud€ 

und das Fördermaschinenhaus verkauft. . 

Zu'Frage 6:· 

Hier darf ich auf meine Antwort auf Frage 2 verweisen. 

Zu Frage 7: 

Der'Käufer dieser Objekte war die Großfleischerei DOCEKAL, Wolfsberg. 

Zu FraSe 8: 

Es war nur von der Fa. DOCEKAL ein Ang~bot vorhanden. 
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